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Weitere Vorlesungen aus den Gebieten der Mathematik und Naturwissen-
chasten, Staats- und Rechtswissenschaften, Vo l kswirtschafts- und

Privatwirtschaftslehre, sowie der Landwirtschaft hören die Studierenden
der Forstwissenschaft gemeinsam mit den übrigen Studierenden.

Beginn der Immatrikulation: 1ö. Oktober. Beginn der Vorlesungen: 30. Oktober.

Forstliche Hochschule Lberzwalde.

Forstwissenschaft. Denglcr: Waldbau (besonderer Teil) 4 Std. ; forstliches

Seminar 1 Std.; Lehrwanderungen. Hilf: Forstschutz 2 Std. Lcmmel: Wald-
wcrtrcchnungsiibungcn 2 Std.; Forstgeschichtc 1 Std.; Forstverwaltung 1 Std. Schil-
ling: Forsteinrichtung 4 Std.; Holzmeßkunde 1 Std. Schwappach liest nicht.

Wicbeckc: Forstbenutzung 4 Std.; Holzindustrie 1 Std.; forstliches Praktikum 4 Std.;
forstliches Seminar 2 Std.; Lehrwanderungcn.

1Z. Grund- und Hilfswissenschaften. Albert: Angewandte Bodenkunde 3 Std.
Eckstein: Allgemeine Zoologie 1 Std.; Wirbeltiere 2 Std.; Fischzucht 2. Teil 1 Std.;
zoologische Übungen 2 Std. Krause: Allgemeine Geologie 2 Std.; geologische For-
mationskunde 1 Std. N. N.: Pilze und Pflanzenkrankheiten 2 Std. Schubert: Mathe-
malische Grundlagen 2 Std.; geodätische Instrumente 1 Std.; Meteorologie 2 Std.
Schwalbe: Anorganische Chemie 4 Std.; chemische Übungen 1 Std.; Mineralogie
1 Std. Schwarz: Allgemeine Botanik ô Std. ; botanisches Seminar 2 Std. ; Wolff:
Ausgewählte Kapitel aus der vergleichenden Physiologie 1 Std. Görcke: Prozeßrecht
2 Std. Sehnerl: Tierzucht 2 Std. Rüchel: Erste Hilfe bei Ungliicksfällen 1 Std.

Das Wintersemester beginnt Mitte Oktober. Anmeldungen sind schriftlich an die

Forstliche Hochschule EberSwalde zu richten unter Beifügung der Zeugnisse über Schul-
bildung, forstliche Lehrzeit, über schon erledigte llniversitäts- und sonstige Studien, über
den Besitz der zum Unterhalt erforderlichen Mittel, sowie eines LcbcnSlaufeS. — Allen
Anmeldungen und Anfragen aus dem Auslande ist der für Porto zur Rückantwort

nötige Geldbetrag beizufügen.

MücHeranzeigen.

Im HistkillNiiivilS ickranlioo-kaikàlo «toi I» unini mantani in Italia. Ossor-

vumoni, àsàmoni s norms pratieüs eon specials rÍAuarào alls conditions
svàers, di ko Atdàth ispsttors korsstals. Burkhardt und Schütz, Druckerei,

Bern 1923.

I» Folge einer Studienreise durch die italienische Gebirgswelt entstand das vor-
liegende 133 Seiten fassende Werk, eine Darlegung an Hand typischer Beispiele der

Wildbach- und Flußvcrbauungcn im italienischen Hochgebirge. Viele, meist treffliche

Photographien veranschaulichen die Materie und geben dem Leser die willkommene

Gelegenheit, einen Teil der Studienreise mitzumachen. ES wird manchen überraschen,

in Italien so großzügige Verbauungen vorzufinden. Wir tnn im allgemeinen dem

Lande unrecht, wenn wir eS als forstlich rückständig ansprechen. In den letzten Jahr-
zehnten hat Italien große Summen znr Bändigung der Wildwasser und für Wald-
Verbesserungen ausgegeben, und zwar mit bestem Erfolg, wie aus den Angaben des

Verfassers hervorgeht.

Im zweiten Teil seines Buches legt H. C. Albisetti die allgemeinen Regeln und

Normen dein: Wildbachverbau dar. In übersichtlicher Weise und in logischer Folge
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werden Dctailarbeitcn bci der Erstellung der Werke besprochen. Die ileilienische Schweiz
wird hierin den bis dahin fehlenden Leitfaden in italienischer Sprache begrüßen, dies

umsomehr als das tessininische Forst- und Jngcnicurpersonal sich recht oft mit Bach-
Verdauungen sowie mit Befestigung und Aufforstung von Nüfcn zu befassen hat. Die
Kenntnis die H. C. Albisetti aus seinen praktischen Erfahrungen als ehemaliger tessinischcr

Forstbeamter schöpft, verleihen seinen Ausführungen ihren wahren, dauernden Wert.
Auch dieser zwcilc Teil wird durch Abbildung von Sperren, Flcchtwerkcn, schcmatischen

Profilen, usw. bestens ergänzt. Py.

Anleitung für Horsteinrichtungzarbetten nach dem Horsteinrichtungzsystem, das sich

eignet für Hachmerk und Dauerwald. Bon Forstmeister Junack, Berlin. Mit
3 Hilfstafeln für taxatorische Behandlung der Kicfernbcstiinde. Neudamm, 1S22.

Verlag von I. Neumann.
Eine Besprechung dieser 16 Seiten umfassenden Broschüre dürfte füglich unter-

bleiben, wenn nicht der verheißungsvolle Titel manchen Forstmann verleiten könnte

darin Anregung und Aufklärung zu suchen. Solche ist aber in diesen flüchtigen Notiz-
buchaufzcichnnngen kaum zu finden. Zur Abklärung des schwierigen Problems der Ein-
Achtung des Dauerwaldes tragen sie nichts bei, was schon daraus hervorgeht, daß der

Verfasser die Massen und Erträge mit Hilfe von Ertragstafcln feststellen und die Nor-
malgrößc einer Abteilung gleich der Größe eines Zahresschlages festsetzen will. Die

Schrift ist, wie allerdings in der Einleitung gesagt wird, ans norddeutschen Verhältnissen

hervorgegangen und soll vorab Norddentschland dienen. Wer aber hofft, darin einen

Hauch von Z! a litsch-Möl lerschien Geistes zu verspüren, wird enttäuscht. Die gc-

wählte Darsicllungsweise kann übrigens mit dem Hinweis auf die hohen Drucktasten
karnn entschuldigt werde». X.

Der Blendersanmschlag und sein System. Bon Dr. Christoph Wagner, Präsi-
deut der wnrttembergischcn Forstdirektion. Dritte Auflage. Mit einer einfarbigen und

16 schwarzen Tafeln, sowie 4!» Abbildungen im Ten. Verlag der Lanppschen Buch-

Handlung, Tübingen 1923. Preis geheftet Fr. 12, gebunden Fr. 16.

Diese Auflage wurde gemeinsam mit der kürzlich erschienenen Vierren Auflage der

„Grundlagen der räumlichen Ordnung im Walde" bearbeitet. Änderungen von größerer

Bedeutung sind keine vorgenommen worden, so daß wir uns hier auf die Bekanntgabe
der Neuauflage beschränken können. Wir möchten aber nicht verfehlen, die vorzügliche

Ausstattung des Werkes hinsichtlich Druck, Illustration und Papier, sowie den relativ

niedrigen Preis hervorzuheben. In diesen Punkten sticht das Werk vorteilhaft ab von

so manchen Büchern, die in den letzten Jahren erschienen sind. Da cS bci der Notlage,
in welcher sich das deutsche Buchgewerbe befindet, ungewiß ist, ob Weitcrc Auflagen in

dieser Ausstattung erstellt werden können, möchten wir namentlich unsern jungen Kol-

legen empfehlen, dieses Buch setz! anzuschaffen. H.

ckes „Zournàl forestier suisse", redigiert von Herrn Professor Lsdou«.
/étioles: Mse au point relative au âipiome àe?orestier. — Notre eowmeroe àssdois

aveo l'extèrieur eu 192t et 1922. — Hue politique forestière anglaise (suite et tin). — kos
morts: -j- Okaries von Noos, inspecteur torsstier à'arronâisseinent.— llommunieations: Vtuàes
sur Is sìàe. — Irois mémoires vuuâois à XVIII« siècle sur »économie forestière. — I-e
Aranà-àuc, incomxaruvle àskeur àe souris. - Lvronlqus! vontsäerution. vantons. — SibUo-
grspkîs.
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